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Auf ins Bergbad – bis zum 5. 
Oktober! 
Wir in Giengen ziehen den Sommer in den 
Herbst ... Das Giengener Bergbad geht in die 
Verlängerung; es bleibt nach Ende der Som-
merferien noch drei Wochen geöffnet und schließt erst am 
5. Oktober. 
„Die Sanierung des Hallenbads dauert bis Jahresende an und wir 
möchten dafür einen kleinen Ausgleich schaffen“, kommentierte 
OB Dieter Henle dieses Angebot. „Allerdings ist es nachts dann 
schon ziemlich kühl. Um nicht zu viel Energie zu verbrauchen, be-
trägt die Temperatur im Schwimmer- und Nichtschwimmerbecken 
ab 15. September deshalb zwei Grad weniger.“
Eine Änderung gibt’s auch in puncto Öffnungszeit: Von 15. 9. bis 
5. 10. ist das Bergbad immer von 9 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Gelbes Band heißt: 
„Bitte pflücken!“ 
In Giengen gibt’s wieder Gratis-Obst 
... Städtische Obstbäume mit gelbem 
Band laden zum Ernten ein. Äpfel, 
Birnen und Zwetschgen stehen zur 
Wahl und warten nur darauf, verspeist 
zu werden: ob verarbeitet zu Kuchen, 
Auflauf, Marmelade, Gelee oder ganz 
einfach frisch! 
Zu finden sind Obstbäume mit gelbem 
Band zum Beispiel (Pläne finde Sie 
unter www.giengen.de) 
•	 in der Südstadt: an der Ulmer Straße (Ortseingang und an der 

prämierten Blühwiese), entlang der Bebauung Krumme Gewand 
und an der Hossenriedstraße 

•	 entlang der Memminger Straße: auf Höhe der Stadtgärtnerei 
•	 in Hohenmemmingen: Am Scheuenberg und in der Fleckenstra-

ße 
•	 in Sachsenhausen: auf dem Grundstück des Spielplatzes – Zu-

fahrt über den Unterbechinger Weg
Beim Selbstpflücken gilt:
•	 Gehen Sie in jedem Fall behutsam mit den Obstbäumen um.
•	 Achten Sie auf Bodenunebenheiten, Äste etc. ... Sie ernten auf 

eigenes Risiko.
•	 Pflücken Sie bitte nur so viel, wie Sie tatsächlich verbrauchen 

können!
Empfehlung vom Oberbürgermeister: „Lassen Sie sich‘s schme-
cken – unser heimisches Obst ist gesund und lecker ... Bei Fragen 
sind wir unter Telefon 07322 952-2430 gerne für Sie da!“ 

 

Giengener Sonntage 
mit „Kultur an der Mauer“ 
Neresheimer Schalmeien e. V. am 14. September 2025
Seit nun schon über 40 Jahren entlocken die Neresheimer Schal-
meien diesen Instrumenten wohlklingende Töne und haben da-
durch viele Freunde ihrer Musik weit und breit gewonnen. Während 
dieser Jahre haben die Musiker*innen ein breites Repertoire an 
Musikstücken der verschiedensten Stilrichtungen einstudiert. 
21. 9.: Musikverein Staufen e. V.
28. 9.: Herrmann-Eckardt Project & Moore

Weihnachtsbäume 
für öffentliche Plätze gesucht
Alljährlich stellt die Stadt Giengen an verschiedenen öffentlichen 
Plätzen in Giengen und den Teilorten Weihnachtsbäume auf. Hier-
für sucht die Stadtverwaltung Nadelbäume aus der Bevölkerung. 
Wer also einen Baum mit mindestens 8 Metern Höhe zur Verfügung 
stellen kann, wird um Meldung in der Tourist-Information gebeten: 
Telefon 07322 952-2520 oder E-Mail tourist-info@giengen.de. Die 
Bäume sollten auf einem gut zugänglichen Standort auf Grundstü-
cken der Gemarkung Giengen stehen. Zudem sollten sie gleichmä-
ßig gewachsen und gesund sein. Bei festgestellter Eignung werden 
die Bäume im November vom städtischen Bauhof gefällt und 
abtransportiert (ohne Wurzeln oder sonstige Arbeiten). Die Stadt 
Giengen bedankt sich für die Unterstützung aller Bürger*innen, die 
einen Baum anbieten können. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb
Leerung der Biotonne wieder 14-tägig
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb informiert, dass die Leerung der 
Biotonne demnächst wieder kreisweit 14-tägig erfolgt. Damit endet 
die wöchentliche Leerung. Die aktuellen Termine entnehmen Sie 
bitte Ihrem Sammelterminkalender sowie der Internetseite des 
Kreisabfallwirtschaftsbetriebes unter www.abfall-hdh.de.
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AUS DEM RATHAUS

Noch bis zum 30. September:
Projektvorschläge fürs 
Sternenkässle 2025
Die Ideenphase fürs Sternenkässle 2025 
läuft – erste spannende Projektvorschläge 
sind bereits angekündigt: Bolzplätze, Bür-
gerpark, Fit & Schlau ... Da geht noch was: 
Schicken Sie Ihre Projektidee bis 30. 9. per 
E-Mail an: sternenkaessle@giengen.de. 
Gefragt sind soziale Projekte in Giengen, 
die sich gut für eine Förderung durch unser 
Sternenkässle eignen, zum Beispiel:
•	  ein Projekt in einem Verein
•	  eine bestehende Initiative
•	  ein Projekt, das Sie gerne mit Bekann-

ten für Giengen verwirklichen möchten
Wichtig dabei ist:
1.	 Das Projekt verfolgt eine soziale Zielset-

zung.
2.	 Es ist realisierbar.
3.	 Ein Betrag von 5.000 Euro würde wesent-

lich zur Realisierung beitragen.
4.	 Ein*e Projektverantwortliche*r kümmert 

sich um die Umsetzung des Projekts.
„Liebe Giengenerinnen und Giengener, 
vieles haben wir im Sternenkässle bereits 
unterstützt“, so Schirmherrin Simone Hen-
le. „Jetzt gilt’s wieder: Wir sind gespannt 
auf Ihre Vorschläge!“  
Für den Kalender: Von 4.- 7. 12. ist Gienge-
ner Adventsmarkt – mit Sternenkässle-Hüt-
te! 

Frauen gründen anders und erfolgreich: 
3. „Talk im Gründerbahnhof“ 
am 17. 9.
Potenzielle Existenzgründerinnen auf-
gepasst: Am Mittwoch, 17. 9., steht in 
Giengen der dritte „Talk im Gründerbahn-
hof“ auf dem Programm. Von 14 Uhr bis 
17 Uhr läuft das spannende Programm der 
Wirtschaftsförderung der Stadt Giengen 
und der Heidenheimer Kontaktstelle „Frau 
und Beruf“ mit erfolgreichen Gründerin-
nen. „Weibliche Existenzgründung läuft 
anders“, so Annette Rosenkranz von „Frau 
und Beruf“. „Frauen agieren ideenreich und 
besonders fokussiert – auch mit Rücksicht 
auf ihre sonstigen Engagements.“  Nach 
„Tours d’Horizons“ durch Betriebe der 
Region in den Vorjahren liegt diesmal der 
Fokus auf dem Talk – dem Austausch von 
Interessierten mit erfolgreichen Gründer-
innen. „Ziel ist ein Rundum-Einblick in die 
Selbstständigkeit“, kommentierte Teresa 

Winter, die eingangs die Ansiedelungsför-
derung der Stadt und das umgewidmete 
Bahnhofsgebäude als Ort für Gründer*in-
nen vorstellen wird. Zur Talkrunde zählen 
drei Selbstständige: Jutta Blumenröther 
von „Jutta’s Albobst Manufaktur“ führt den 
Aigner Hof in der dritten Generation und 
berichtet über die Entwicklung attraktiver 
Angebote vor dem Hintergrund, sich selbst 
treu zu bleiben. Einblicke in ihre Räume 
und Unternehmen geben Teamentwicklerin 
Elke Kleinknecht von „CoKoBe“ und Holi-
stic Female Coach Judith Margani, beide 
Mieterinnen im Giengener Gründerbahnhof.  
Begleitend gibt es relevantes Know-how 
für die Umsetzung: Sarah Haussler von 
der „Bio-Musterregion Heidenheim Plus“ 
im Landratsamt berichtet über die Unter-
stützung für Selbstständige im Programm. 
Elke App, IHK-Existenzgründungsberaterin 
informiert über Wege in die Selbststän-
digkeit, Verena Lanzinger vom Finanzamt 
Heidenheim erläutert Gründungsvorhaben 
aus finanzieller Sicht. Last but not least ist 
ein Mann in der Runde: Markus Söhnlein 
erklärt Fördermöglichkeiten und Antrags-
verfahren für eine finanzielle Unterstützung 
durch die „Leader Brenzregion“. Im An-
schluss stehen alle für individuelle Fragen 
und Beratungen zur Verfügung.
Melden Sie sich am besten frühzeitig an: 
telefonisch unter 07321 321-2558, per 
E-Mail an frau-und-beruf@landkreis-hei-
denheim.de. 

Möglichst geringe Belastung 
durch Erschließungsverkehr 
Bruckersberg-Ost
Eine möglichst geringe Belastung für 
Anwohnende im Wohngebiet „Bru-
ckersberg“ ist Ziel der verkehrsrechtlichen 
Anordnung der Stadt Giengen zum Er-
schließungsverkehr in Sachen Baugebiet 
„Bruckersberg-Ost“, wo zwischen 250 bis 
300 neue Wohneinheiten entstehen. Die 
Regelungen sind Ergebnis gemeinsamer 
Planungen von Tiefbau- und Ordnungsamt. 
„Die Arbeiten beginnen Mitte August“, so 
der Oberbürgermeister. „Mit der Fertigstel-
lung rechnen wir bis Ende 2026.“ 
Die Fahrtrouten der mit der Erschließung 
beauftragten Firma Noller und eventuell für 
sie tätiger Subunternehmer sind wie folgt 
vorgesehen: 

Willkommen zur 
Seniorenfeier in Giengen!
Liebe Seniorinnen und Senioren aus 
Giengen, Hohenmemmingen und Sach-
senhausen,  
Freude, Unterhaltung, Musik, Beisam-
mensein mit netten Leuten 70 + … All 
das zeichnet unsere Seniorenfeiern im 
Stadtgebiet Giengen aus.
Im Namen der Großen Kreisstadt Giengen 
an der Brenz und des Gemeinderates 
lade ich Sie und Ihre Partnerin bzw. Ihren 
Partner herzlich ein zur Seniorenfeier am 
Freitag, 10. Oktober, ab 12.00 Uhr in der 
Walter-Schmid-Halle (Einlass ab 11.00 
Uhr). Genießen wir die gemeinsame Zeit, 
ein köstliches Mittagessen, unterhaltsa-
me Programmpunkte, Kaffee und Kuchen 
am Nachmittag und interessante Gesprä-
che: Wir feiern in fröhlicher Runde!
Sind Sie dabei? Ich freue mich drauf! 
Mit freundlichen Grüßen 	
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

P. S.: Wir fotografieren an diesem Tag – 
durch Ihren Besuch erklären Sie sich mit 
der Verwendung der Fotos auf unserer 
Homepage, in der Presse und in den 
sozialen Medien einverstanden.

Miteinanderfest
– Fest der Menschen mit und ohne 
Behinderung 2025 –
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gemütlich beisammen sein, singen, tan-
zen, lachen ... und genießen: Im Namen 
der Großen Kreisstadt Giengen und des 
Gemeinderates lade ich Sie alle herzlich 
ein zu unserem 45. Miteinanderfest am 
Sonntag, 12. 10. , um 14.30 Uhr in der 
Walter-Schmid-Halle in Giengen.
Freuen Sie sich auf Nähe und Mitmachen, 
auf unterhaltsame Beiträge, auf Musik, 
Kaffee, Kuchen und zum Schluss ein 
köstliches Vesper. Wir in Giengen halten 
zusammen – beim Miteinanderfest wird 
das in besonderer Weise deutlich. 
Wir bitten Sie, zu beachten, dass wir auf 
den Versand persönlicher Einladungen 
verzichten. Menschen mit Behinderung 
erhalten an diesem Tag ein Geschenk. 
Bei der Ausgabe benötigen wir Ihren 
Schwerbehindertenausweis. Wir freuen 
uns auf Sie!
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Dieter Henle, Oberbürgermeister

P. S.: Beim Fest entstehen Fotos zur Ver-
öffentlichung in Tageszeitung, sozialen 
Medien und auf der Homepage. Alle 
Teilnehmer*innen unseres Miteinander-
festes erklären sich damit durch ihren 
Besuch einverstanden.
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•	 Die Anfahrt der Lkw erfolgt von der L 
1079 aus auf dem asphaltierten Feld-
weg. Nach dem Gebäude Grubenfeld Nr. 
3 biegen die Fahrzeuge nach links auf 
den asphaltierten, später geschotterten 
Feldweg ab und fahren in nördlicher 
Richtung bis zum Baugebiet „Bru-
ckersberg-Ost“. 

•	 Die Abfahrt vom Baugebiet verläuft in 
entgegengesetzter Richtung: über den 
zunächst geschotterten, dann asphal-
tierten Feldweg, vor dem Gebäude Gru-
benfeld Nr. 3 nach rechts und über den 
asphaltierten Feldweg bis zur L 1079.   

•	 Um einen Rückstau auf die L 1079 zu 
vermeiden, haben im Falle sich begeg-
nender Lkws beim Abbiegepunkt L 1079 
/ Feldweg anfahrende Lkws Vorfahrt. 
Abfahrende Lkws halten dann im Kur-
venbereich des Weges und ermöglichen 
den abbiegenden Lkws das Einfahren 
auf den Feldweg. 

•	 Im Bereich des Kinderspielplatzes 
(Krumme Gewand) sind die Fahrer*innen 
zu einer besonders vorausschauenden, 
rücksichtsvollen Fahrweise verpflichtet. 

Die Firma Noller informiert die beauftragten 
Fuhr- und Subunternehmen entsprechend. 
Die Stadt Giengen geht davon aus, dass 
die Fahrer*innen die vorgesehenen Routen 
im Sinne des guten Miteinanders mit den 
Bürgerinnen und Bürgern einhalten. 

Fahrtroute und Beschilderungsplan Baugebiet 
„Bruckersberg-Ost“

Schulcampus erhält knapp 
368.000 Euro Förderung vom 
Land 
Basierend auf dem im Juni 2023 vom Ge-
meinderat beschlossenen Radverkehrskon-
zept war die Stadt Giengen im März 2024 
mit einem Förderantrag erfolgreich: Das 
Projekt „Umgestaltung Friedrich-List-Stra-
ße“ wurde ins Förderprogramm Rad- und 
Fußverkehr nach dem Landesgemeinde-
verkehrsfinanzierungsgesetz (LGVFG-RuF) 
2024-2028 aufgenommen.  Am 12. 8. 
ist der sehr erfreuliche Förderbescheid 
eingegangen: Für die Umgestaltung der 
Friedrich-List-Straße erhält die Stadt eine 
Zuwendung von 367.712,52 Euro. Das ge-
plante Projekt ermöglicht ein neues Mitei-
nander der Schulen vor Ort: Der ehemalige 
Straßenraum der Friedrich-List-Straße wird 

Teilbereich eines neuen Schulcampus, der 
die Lina-Hähnle-Schule plus Kindergarten 
im Norden mit der Robert-Bosch-Realschule 
sowie der Walter-Schmid-Halle mit Marga-
rete-Steiff-Gymnasium im Süden verbindet. 
Sitzmöglichkeiten, Fahrradabstellmög-
lichkeiten, ein „Grünes Klassenzimmer“, 
Blühstreifen und Bäume gestalten eine 
Verbindungsachse mit hoher Aufenthalts-
qualität. „Der Campus eröffnet neue Per-
spektiven im Schulalltag“, freute sich OB 
Dieter Henle. „Es geht uns um Aspekte des 
Genießens und um eine schulübergreifen-
de Kommunikation der Schülerinnen und 
Schüler, die sich ganz natürlich ergibt.“ Die 
Vergabe der Bauleistungen soll im Dezem-
ber 2025 stattfinden. Der Baubeginn ist 
für März 2026 geplant, die Maßnahme soll 
nach nur drei Monaten Bauzeit bereits im 
Sommer 2026 beendet sein. Das zugrun-
deliegende Radverkehrskonzept der Stadt 
Giengen. beinhaltet Entwicklungsmaßnah-
men für den Ausbau eines durchgängigen, 
sicheren Radnetzes und moderner Rad-
abstellanlagen.

Neuer Balanciergarten am 
Bruckersberg
Ein neuer Balanciergarten begeistert 
seit Ende Juni Kinder und Jugendliche im 
Freizeitgarten Bruckersberg. Die offizielle 
Einweihung gab’s am Mittwoch, 30. 7., 
beim Gemeindefest. „Dass unser Highlight 
möglich wurde, ist dem großen Betrag von 
rund 10.400 Euro aus dem Sternenkässle 
zu verdanken“, betonte Martin Hörsch, 
Vorsitzender des Fördervereins der Evange-
lischen Kirchengemeinde und des Kirchen-
gemeinderats – „vielen, vielen herzlichen 
Dank!“

Durchschneiden symbolisch das Absperrband: 
Peter Melchinger, Simone Henle, Pfarrer Dr. 
Joachim Kummer und OB Dieter Henle.  

Die Sternenkässle-Spende sei für die 
Jugend- und Seniorenarbeit gedacht 

gewesen, ein kleinerer Teil diente daher 
einem Zelt, das die Senior*innen bei ihrer 
eben zu Ende gegangenen, regenreichen 
Freizeit auf dem Bruckersberg gut brauchen 
konnten. Der Balanciergarten habe die 
Kirchengemeinde vor Probleme gestellt, 
so Hörsch: „Wie sollten wir gute 22.000 
Euro finanzieren?“ Am Ende kamen zum 
Sternenkässle-Geld 5.000 Euro von der 
Kirchengemeinde und Geld vom Förderver-
ein. Auch die Bühlschule gibt einen Teil 
des Geldes vom Sponsorenlauf für den 
Parcours: „Es war uns ein Anliegen, dass 
hier etwas Sinnvolles für die Jugendarbeit 
entstehen kann!“
OB Dieter Henle und Sternenkässle-Schirm-
herrin Simone Henle dankten allen Ster-
nenkässle-Spender*innen von 2023 und 
lobten den Einsatz von Inge Hennig-Bunz 
und Martin Hörsch – von der Idee, ein 
Sternenkässle-Projekt für den Freizeitgar-
ten Bruckersberg zu initiieren bis hin zur 
Realisierung. „Wir im Sternenkässle-Team 
sind total begeistert, weil Sie hier etwas 
geschaffen haben, das auf Jahre hinaus 
bleibt“, so Simone Henle. Gleichzeitig sei 
das Projekt ein tolles Beispiel für neue Ster-
nenkässle-Projektvorschläge (bitte schi-
cken an sternenkaessle@giengen.de) ... 
„Der Sinn von Projekten ist ja: einfach mal 
anfangen, sich Ziele setzen und dann die 
ersten Ideen selbst übertreffen“, ergänzte 
der Oberbürgermeister. „Im Balanciergar-
ten sind der Mut zum nächsten Schritt und 
das Gefühl für Balance gefragt: Selbstver-
trauen, Koordination und im besten Fall 
Teamarbeit: Gemeinsam besser ans Ziel 
kommen, auch das kann man hier lernen. 
Es passt wunderbar zu unserer Stadtgesell-
schaft und zum Sternenkässle!“
Pfarrer Dr. Kummer kommentierte: „Mit 
diesem Balanciergarten haben wir sicher 
einen richtigen Schritt für andere, für die 
Kinder, getan.“ Jugendreferentin Elke Pe-
terson vom Jugendwerk dachte bereits ans 
Neubaugebiet und freute sich vor diesem 
Hintergrund, im Hinblick auf Sommerferi-
enprogramm und Jungschar: „Herzlichen 
Dank an den Förderverein, ans Sternen-
kässle, an die Kirchengemeinde und an die 
Bühlschule. Besonders dankte sie Martin 
Grötchen und Peter Melchinger vom Förder-
verein, die beim Vorbereiten des Bodens 
stark engagiert waren: „35 Kubikmeter 
Hackschnitzel liegen hier, das ist erst mal 
ein solcher Berg, wenn man es anschaut. 
So viele haben mitgeholfen, dass das alles 
etwas wurde!“

Lebenshilfe Heidenheim
Die Lebenshilfe ist ein konfessionell 
unabhängiger Träger der freien Wohlfahrts-
pflege. Die Lebenshilfe ist zu allererst 
eine Interessenvereinigung und Ausdruck 
der Selbsthilfe- und Selbstvertretung 
von Menschen mit Behinderung sowie 
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deren Eltern und Angehörigen. Die Be-
ratungsstelle der Lebenshilfe bietet am 
Donnerstag 18. 9. von 15.00-17.30 Uhr eine 
Offene Beratungssprechstunde an. Das 
Beratungsangebot bietet Menschen mit 
Behinderungen, Angehörige und Bekannte 
und weitere Interessierte Unterstützung bei 
Fragen zu Finanzierung, Pflege, Wohnen 
und Freizeit.  Eine Terminvereinbarung im 
Vorfeld ist nicht notwendig aber möglich. 
Die Beratungsstelle kann per E-Mail unter 
beratung@lebenshilfe-hdh.de kontaktiert 
werden. Die Beratungsstelle findet in Ko-
operation mit der Lebenshilfe Aalen statt. 

Halbseitige Sperrung 
der Hauptstraße in Hohenmemmingen – ab 
Allewinder Straße bis Zirbelweg 
Von 1. 9. bis 19. 12. wird die Hauptstraße 
in Hohenmemmingen von der Einmündung 
Allewinder Straße bis zum Zirbelweg halb-
seitig gesperrt. Anlass ist die Erneuerung 
der Versorgungsleitungen – die Verkehrsre-
gelung erfolgt ampelgesteuert. 
In dieser Zeit kann die Buslinie 62 die 
Haltestelle Felsen nicht bedienen. Die Linie 
verkehrt durch die Allewinder Straße mit 
Ersatzhaltestellen dort. Um diese Umlei-
tung zu ermöglichen, besteht in der Schel-
menbergstraße ein einseitiges absolutes 
Halteverbot.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer*innen 
um Beachtung und danken für Ihr Verständ-
nis.

Smart to success: Die zweite 
Stadtmetzgerei-Kampagne 
läuft!
„Super Metzger*in? Smart to success!“ So 
startet Giengen die nächste Phase der Kam-
pagne „Giengen sucht den Supermetzger“. 
Die städtische Wirtschaftsförderung und 
Investor Andreas Adldinger suchen gezielt 
einen begeisterten Metzger m*w*d, der alte 
Zöpfe hinter sich lassen und mit dem neu-
en Konzept einer hybriden Feinschmecker-
metzgerei erfolgreich sein will. „Wir sind 
sicher, dass es diese junge Metzgerin, die-
sen jungen Metzger irgendwo da draußen 
gibt: initiativ, zupackend, erfolgsorientiert 
und mit unendlich viel Lust auf eine neue 
Form, das tolle Handwerk bei uns in Gien-
gen zu platzieren“, kommentierte OB Dieter 
Henle. „Wir wollen unsere Stadtmetzgerei!“ 
Alles ist bereit, es gibt eine nagelneue 
Feinschmeckermetzgerei mit Theke, Küche, 
Kühlung, Selbstbedienung, Support und 
Team – bereit für das Konzept „Bedienung 
bis 13:00 Uhr, Umsatz 24/7“.  
Die neue Kampagne knüpft an die Erstau-
flage an, erweitert um neue digitale Kanäle 
und eine aktivierende Ansprache. Eine 
handwerklich geprägte, qualitativ hochwer-

tige und flexibel nutzbare Metzgerei: Das 
zieht, insbesondere als Teil eines vielfältig 
wachsenden Angebots, ist das Team um 
Investor und Stadt überzeugt. „Jetzt ist 
der Moment, neue Chancen zu nutzen, 
Netzwerke zu aktivieren und die positive 
Dynamik in Giengen weiterzutragen: Liebe 
Giengenerinnen und Giengener, bitte teilen 
Sie die neue Kampagne, empfehlen Sie sie 
weiter, geben Sie Impulse: ob per Social 
Media, Gespräche im Bekanntenkreis oder 
Hinweise an potentielle Betreiber*innen“ 
so Adldinger. Smart to success – intelligent 
zum Erfolg: Das ist das Motto! Mehr zum 
Projekt finden Sie unter www.supermetz-
ger.de sowie auf Facebook unter M64 – Die 
smarte Metzgerei für die Marktstraße 64 in 
Giengen. 

Städtische Begegnungsstätte 
„Treff Alte Malzfabrik“
Das Team der Begegnungsstätte „Treff Alte 
Malzfabrik“ sucht nach neuen, freiwilligen 
Helfer*innen.
Wir wollen unseren Besucher*innen 
vergnügliche Nachmittage bieten, sie vor 
Einsamkeit bewahren und auch Ansprech-
partner für ihre Ängste und Sorgen sein. 
Dies bedeutet auch eine Entlastung der 
Angehörigen. „Ehrenamt ist keine Arbeit, 
die nicht bezahlt wird. Es ist Arbeit, die 
unbezahlbar ist.“ Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen helfen bei der Bewirtung 
der Besucher*innen, backen Kuchen und 
bereiten einmal im Monat ein gemeinsa-
mes Frühstück vor. Außerdem organisieren 
wir gemeinsame Ausflüge und Veranstal-
tungen, wie z. B. gemeinsames Singen, 
Sommerfest oder Weihnachtsfeier. Wenn 
Sie Interesse haben, mit einigen Stunden 
im Monat unsere Arbeit und unser Team zu 
unterstützen melden Sie sich direkt in der 
Begegnungsstätte „Treff Alte Malzfabrik“, 
Planiestraße 10 in Giengen oder unter der 
Telefon-Nr. 07322/9 333 085. Ansprech-
partnerin hierfür ist Frau Waltraud Wieden-
mann.

Hunde auf Feldern? Nicht in 
der Vegetationszeit! 
In der Vegetationszeit haben Hunde auf 
Feldern nichts verloren. Sie gefährden die 
Jungpflanzen, nicht selten „verewigen“ sie 
sich auch noch dort. Der Kot müsste dann 
abgesammelt werden. Was nicht funkti-
oniert: Menschen – Hundehalter*innen 
inklusive – dürfen die Felder in dieser Zeit 
nicht betreten. 
Im Falle einer Anzeige drohen empfindli-
che Strafen, wir sprechen hier von einigen 
Tausend Euro. Der Grund: Die Felder sind 
EXISTENZGRUNDLAGE der Bauern (und 
meist auch ihr Eigentum). Das Landesna-
turschutzgesetz legt in § 51 fest: „Landwirt-

schaftlich genutzte Flächen dürfen während 
der Nutzzeit nur auf Wegen betreten wer-
den. Als Nutzzeit gilt die Zeit zwischen Saat 
oder Bestellung und Ernte, bei Grünland die 
Zeit des Aufwuchses und der Beweidung.“
Ob Hase in Sicht oder Fährte am Boden 
... Ihr Hund gehorcht seinem Instinkt und 
rennt los: Er weiß es nicht besser, Sie 
schon. Deshalb: Halten Sie ihn an die Lei-
ne, bleiben Sie auf den Wegen und nehmen 
Sie seinen Kot bis zum nächsten Mülleimer 
mit (auch wenn der Weg länger ist). Vielen 
Dank! 

„Weißwurstfrühstück“ 
mit dem Musikverein Burgberg am Sonn-
tag, 14. September am HöhlenHaus
Am Sonntag, 14. 9., lädt der Höhlen- und 
Heimatverein Giengen-Hürben gemeinsam 
mit dem Musikverein Burgberg herzlich 
zum traditionellen „Weißwurstfrühstück“ 
ein. Alle Musik- und Frühstücksliebha-
ber*innen sind willkommen, gemeinsam 
einen stimmungsvollen Vormittag beim 
HöhlenHaus in Hürben zu verbringen. Ab 
11 Uhr sorgt der Musikverein Burgberg mit 
einem abwechslungsreichen musikalischen 
Programm für beste Unterhaltung. Freuen 
Sie sich auf bekannte und beliebte Musik-
stücke aus dem Repertoire der Blasmusik 
– von traditionell bis modern, mitreißend 
und stimmungsvoll. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls bestens gesorgt: Das Team 
des HöhlenHauses bietet den Gästen 
frisch zubereitete Weißwürste, Brezen und 
weitere kulinarische Schmankerl, die per-
fekt zu einem entspannten Frühschoppen 
passen. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, einen schönen Sonntagvormit-
tag in geselliger Atmosphäre zu genießen. 
Der Eintritt ist frei. Bei schlechtem Wetter 
behalten sich die Veranstalter vor, die 
Veranstaltung kurzfristig abzusagen. Der 
Höhlen- und Heimatverein Hürben sowie 
der Musikverein Burgberg freuen sich auf 
zahlreiche Besucher*innen und einen rund-
um gelungenen Frühschoppen in Hürben.

Tag des offenen Denkmals in 
der Alten Mühle Burgberg
Die „Alte Mahlmühle von 1344“ in Burg-
berg öffnet am 14. September von 11 bis 
17 Uhr ihre Pforten.
Der Tag des offenen Denkmals, der als bun-
desweit größtes Kulturevent gilt, gibt einen 
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Anreiz für neue Blickwinkel auf die Denk-
mallandschaft im Allgemeinen. In diesem 
Jahr steht dieser Tag unter dem Motto „Wert 
– voll: unbezahlbar oder unersetzlich?“ mit 
der Frage: Was sind uns unsere Denkma-
le wert? Es geht unter anderem darum 
Menschen zu begeistern sich ehrenamtlich 
für die Denkmalpflege einzusetzen. In der 
Praxis bedeutet das neue Mitglieder*innen 
und Helfer*innen für den Historischen 
Mühlenverein Burgberg zu gewinnen. Alle 
Mitbürger*innen die auf ihre Identität Wert 
legen und denen die Geschicke unserer Re-
gion etwas bedeutet, können sich hier als 
„Denkmalretter“ betätigen und im Verbund 
mit dem Verein die Lebensqualität unserer 
Umgebung verbessern. 
Führungen:  Es werden an diesem Tag Füh-
rungen angeboten. Zu besichtigen ist das 
sechs Meter große Mühlrad samt Stauwehr 
sowie der noch funktionierende Mahlgang. 
Die sich anschließenden Museumszimmer 
geben Aufschluss über den Lebensstil und 
die Arbeitsweisen früherer Generationen 
mit den Themen wie zum Beispiel die End-
schuhmacherei, die freien Künste und das 
Lebenswerk der Maria Gräfin von Linden.
Gemütliches Verweilen: Ob mit oder ohne 
Besichtigung ist die Möglichkeit zur Einkehr 
gegeben. Im oder vor dem Mühlenstadel 
bewirten die Mitglieder des Historischen 
Mühlenvereins ihre Gäste. Es gibt allerlei 
Köstlichkeiten vom Holzbackofen oder 
einen herzhaften Eintopf. Natürlich auch 
Kaffee und unsere beliebten selbstgeba-
ckenen Kuchen sowie diverse Getränke.
Hinweise: Unweit der Mühle befindet sich 
eine Bushaltestelle des ÖPNV. Auf dem 
Mühlenareal steht den E-Bike-Fahrer*innen 
eine Ladestation zur Verfügung.
Terminvorschau: Tag der Deutschen 
Einheit, 3. 10., 11 bis 17 Uhr - Zwiebelku-
chenfest. Dienstag, 21. 10., 19 Uhr - Jahres-
hauptversammlung im Mühlenstadel
Sonntag, 14. 12., 18 Uhr - Herr Diebold und 
Kollega, Konzert mit schwäbischen Texten

Landratsamt Heidenheim
Auf Themenwegen und Lehrpfaden durch 
die Heidenheimer Brenzregion
Ein abwechslungsreiches Outdoor-Erlebnis 
für alle Generationen

Waldlehrpfade, Wasserwege, Eiszeitspuren 
– Themenwege bringen Abwechslung in 
jede Wanderung und erzählen Geschichten 
rund um Land und Leute. In der Heiden-
heimer Brenzregion gibt es gleich mehrere 
solcher Wege, wovon sich einige für Wan-
derungen mit der ganzen Familie eignen.
Die Themenwege variieren in der Länge 
zwischen 0,5 und 18 Kilometern und sind 
teilweise auch für Fahrradfahrer empfohlen. 
Alle Wege, Informationen zu den Startpunk-
ten, Streckenlängen und weiteren Details 

sowie Wegbeschreibungen finden sich 
unter www.heidenheimer-brenzregion.de. 

Digitale Erlebnistouren in der Heidenhei-
mer Brenzregion
Geocaching, Quiztouren und Actionbound 
bieten Spielspaß für unterwegs
Neben vielen klassischen Rad- und 
Wanderwegen laden im Landkreis Hei-
denheim auch mehrere digitale Touren zu 
abwechslungsreichen Erkundungen ein. 
Diese Touren bieten kostenlosen Rätsel-
spaß in unterschiedlicher Form und mittels 
verschiedener Apps. 
Informationen zu jeder Tour finden sich im 
Internet unter www.heidenheimer-brenzre-
gion.de beim Menüpunkt „Ausflugszeit“. 
Ein gedruckter Info-Flyer kann beim Team 
Freizeit und Tourismus im Landratsamt 
unter Telefon 07321 321-2593 oder per 
E-Mail an info@heidenheimer-brenzregion.
de bestellt werden. Zudem liegt er in der 
Stadt-Information Heidenheim und in der 
Tourist-Information Giengen aus. 

KIRCHEN

Kath. Kirchengemeinde
Kath. Pfarramt, Tel. 07322/96030 
Kath. Kirchenpflege, Tel. 07322/960311
(HG) Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
(MK ) Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
(FK) Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, 
Kastanienweg 1
(PGS) Paul-Gerhardt-Stift, Magenaustr. 27
(ASB) Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Gien-
gen, Planiestr. 10 
(HGZ) Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2
Unsere Pfarrkirche Heilig Geist und St. Maria sind 
tagsüber für Besuch und Gebet geöffnet.

Freitag, 12. 9.
15.30 Uhr	 (PGS) Eucharistiefeier
18.30 Uhr	(HG) Eucharistiefeier

Samstag, 13. 9.
18.30 Uhr	(MK) Sonntagvorabendmesse
	
Sonntag, 14. 9.
10.30 Uhr	(HG) Wort-Gottes-Feier	                    
 
Montag, 15. 9. 
16.30 Uhr	(MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 16.09.
18.30 Uhr	(FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. 9.
07.45 Uhr	(MK) Gottesdienst der Robert-
	 Bosch-Realschule zum Schuljah-

resbeginn
09.00 Uhr	(MK   Eucharistiefeier
13.00 Uhr	(StK) Ökumenischer Ein-

schulungs-Gottesdienst der 
Lina-Hähnle-Schule und der 
Bergschule in der evangelischen 
Stadtkirche

Geänderte Öffnungszeit Pfarramt
Das Pfarrbüro ist in den Sommerferien bis 
einschließlich Montag, 15. 9. geschlossen. 

Mittagstisch im Heilig-Geist-Zentrum
Der nächste Mittagstisch ist am Donners-
tag, 18. 9. um 12.15 Uhr wieder gedeckt. Wir 
bitten um Anmeldung bis spätestens diens-
tags, 17 Uhr im Pfarrbüro, Tel. 07322/96030 
(auch gerne über den Anrufbeantworter) 
oder per Mail hlgeist.giengen@drs.de. 

Meditatives Tanzen
Am Donnerstag, 18. 9. um 19 Uhr im Hei-
lig-Geist-Zentrum.

Altpapiersammlung am 20. September 
Am Samstag, 20. 9. führen wir Pfadfin-
der die Altpapiersammlung in Giengen 
(Gesamtstadt) durch. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie schon jetzt Ihr Altpapier sammeln 
und am Tag der Sammlung vor Ihre Türen 
stellen. Sonderabholungen bei größeren 
Mengen Altpapier aus Kellern oder Garagen 

Herausgeber Medienverlag Giengen
Herbrechtinger Straße 3
Tel. 0 73 22.93 14-60 
89537 Giengen a.d. Brenz

info@medienverlag-giengen.de	
www.medienverlag-giengen.de
6.200 Auflage, Stadtgebiet Giengen

Redaktionsschluss: Montag, 15.00 Uhr
Herausgabetermin: Donnerstag
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ist nach einer Absprache mit uns möglich 
(Kontaktmöglichkeit Lukas Boorz: lukasgi-
engen@gmail.com ). Wir bedanken uns für 
Ihre Unterstützung.

Gottesdienst am Höhlenhaus in Hürben a
In guter Tradition feiern die Katholischen 
Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit 
„Unteres Brenztal“ zum Schuljahresbeginn 
einen gemeinsamen Gottesdienst mit Fami-
lien beim Höhlenhaus in Hürben. Der Got-
tesdienst beginnt am Sonntag, 21. 9. um 11 
Uhr. Die Musikgruppe Heilig Geist gestaltet 
den musikalischen Teil. Sitzgelegenhei-
ten sollten nach Möglichkeit mitgebracht 
werden. Wie schon in den Vorjahren gibt 
es nach dem Gottesdienst die Möglichkeit, 
Speisen und Getränke am Höhlenhaus zu 
erwerben oder das mitgebrachte Vesper 
zu verzehren. Bei Regen findet der Gottes-
dienst um 11 Uhr in der St.-Vitus-Kirche in 
Burgberg statt.

Evang. Kirchengemeinde
PGS = Paul-Gerhard-Stift, JH = Johanneshaus
Hbw = Gemeindehaus Hainbuchenweg 9
TL = Pfarrhaus, Tanzlaube 1, Stk = Stadtkirche
DrK = Dreieinigkeitskirche
GZ = Gemeindezentrum, Ferd.-Porsche-Str. 8
WH = Christian-Friedrich-Werner-Haus, 
Zeulenrodaer Str. 58
Spk = Spitalkirche
BB = Garten Ecke Scheffelw./Kernerw. (Südstadt)

Freitag, 12. 9. 
14.30 Uhr	(DRK-Heim) Gottesdienst (Diakon 

Schmidt)
		
Samstag, 13. 9. 
15.00 Uhr	(StK) Kirchliche Trauung des 

Ehepaares Roberto und Natalie 
Horcajada geb. Mohring (Pfrin. 
Schaaf-Bosch)

		
Sonntag, 14. 9. 
09.00 Uhr	(DrK) Gottesdienst (Prädikant 

Matthias Kluge)
10.00 Uhr	(StK) Gottesdienst (Prädikant 

Matthias Kluge)
11.00 Uhr	 (StK) 100. Giengener Orgelma-

tinée mit Irena Budryte-Kummer

Montag, 15. 9.
17.30 Uhr	(GZ) Jungschar
		
Dienstag, 16. 9. 
14.30 Uhr	(GZ) Seniorennachmittag 

„Herbstfest“ mit Roland Grebhan
18.00 Uhr	(GZ) Flötengruppe
		
Mittwoch, 17. 9. 
07.45 Uhr	(GZ) Ökumenischer Schülergot-

tesdienst für die Schüler der 
Lina-Hähnle-Schule

13.00 Uhr	(StK) Ökumenischer Gottesdienst 
zur Einschulung der Schüler der 
Berg- und Lina-Hähnle-Schule

14.30 Uhr	(WH) Frauentreff im Werner-Haus
15.30 Uhr	 (SC-Heim) walk & talk mit Diakon 

Schmidt und Herrn Bruchmüller

Giengener Orgelmatinée
Im Jahr 2015 wurde die Giengener Orgel-
matinée vom damaligen Kantor Christian 
Barthen ins Leben gerufen. 
Nun lädt die Ev. Kirchengemeinde Gien-
gen zur 100. Giengener Orgelmatinée ein. 
Am Sonntag, 14. 9. um 11 Uhr konzertiert 
Irena Budryte-Kummer aus Dresden an der 
Link-Orgel in der Stadtkirche Werke von 
Johann-Sebastian-Bach, Mikalojus Kons-
tatinas Čiurlionis, Lūcija Garūta, Samuel 
Kummer und Julius Reubke. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden zugunsten der Kirchen-
musik wird gebeten. 

Neuapost. Kirchengemeinde
Richard-Wagner-Straße 7, 89537 Giengen
Email: h.j.wetzel@kabelbw.de , 
Tel: 0163/9861475, www.nak-giengen.de

Sonntag, 14. 9. 
9.30 Uhr	 Die Gemeinde ist zum Gottes-

dienst mit Apostel Keck nach 
Geislingen eingeladen.

Mittwoch, 17. 9. 
20.00 Uhr	Der Gottesdienst steht unter dem 

Leitgedanken: „Friede, Friede“
	 Es wird die Bibelgrundlage aus 

Jesaja 57, 19b verwendet.

Video-Gottesdienste unter www.nakgien-
gen.de. Weitere Info unter Tel. 958 216.

MACK
MEISTERBETRIEB

G
m
b
H

Giengen, Riedstr. 27/1
mail@fliesen-mack.de 
www.fliesen-mack.de
Tel. (07322) 96410 
Fax (07322) 964125

Fliesen 
Grabmale
natursteine

VEREINE

TSG Giengen
HipHop Kurs
Die TSG Giengen präsentiert eine Neuheit 
im Fachbereich Dance: Hip Hop Class mit 
Alin! Zunächst finden am 20. 9. sowie am 
27. 9. offene Trainings im Multiraum der 
Walter-Schmid- Halle, Beethofenstraße 12 
in Giengen statt. Die Kinder im Grundschul-
alter dürfen von 11 bis 12 Uhr zum schnup-
pern kommen und anschließend gibt es 
noch von 12 bis 13 Uhr eine Schnupperstun-
de für alle Altersklassen. Je nach Interesse, 
sind dann dauerhafte Hip Hop Stunden bei 
der TSG Giegen geplant. Also kommt vorbei!

SC Giengen
Laterne basteln, am 25. 10. von 9.30 - 12.00 
Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr, im SC Heim auf 
dem Schießberg in Giengen. Unkostenbei-
trag zwischen 5 - 8 Euro, Anmeldung bei Pia 
Mühlbauer unter 015901639301.

Laternen Umzug am Freitag, 7. 11., Treff-
punkt um 16.30 Uhr am Vereinsheim 
vom SC Giengen auf dem Schießberg. 
Unkostenbeitrag von einem Euro, um 
Anmeldung wird gebeten bei Pia Mühl-
bauer 015901639301. Danach gemütlicher 
Ausklang.

Weinfest beim SC Giengen
Weinfest am Samstag, 20. 9. im SC Heim 
auf dem Schießberg 7, ab 11.00 Uhr. Es 
gibt kalte Speisen, Zwiebelkuchen, süße 
Kuchen usw., Weine vom Weingut Laicher. 

Nordic-Walking-Lauf geht in die 17. Runde
Die Nordic Walking-Abteilung des SC Gien-
gen veranstaltet am Sonntag, 14. 9., den 17. 
Giengener SC-Nordic-Walking-Lauf. Teilneh-
mer können zwischen Strecken mit  einer 
Länge von viereinhalb und acht Kilometern 
wählen, die über Wald- und Feldwege sowie 
Teerstraßen führen auch ohne Stöcke. 
Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am SC-Heim auf 
dem Schießberg. Die Läufe beginnen um 
9.00 Uhr, vorher Warm up mit Christiane 
Märsch. Startgeld 5 Euro, Zeitnahme keine, 
fürs leibliche Wohl ist gesorgt. Anmeldun-
gen und Auskünfte sind möglich bei Evi 
Mack, Telefon:07322-4646 oder per Mail an 
evelinemack@web.de.

Stadtkapelle Giengen
Frühschoppen in der Schranne – Musik, 
Genuss und Geselligkeit
Die Stadtkapelle Giengen lädt am Sonn-
tag, 21. 9., von 11 bis 14 Uhr herzlich zum 
gemütlichen Frühschoppen ins Bürgerhaus 
Schranne ein! Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: Ob Weißwurst mit Brezel, 

Anzeigen-Schaltung?
Infos unter 
Tel. 07322/931460 oder 
www.medienverlag-giengen.de
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vegetarische  Alternativen oder hausge-
machte Kuchen – hier kommt jeder auf 
den Geschmack. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt die Stadtkapelle selbst 
mit einem bunten Repertoire aus Blasmusik 
und modernen Stücken.
Einfach vorbeikommen, Platz nehmen und 
den Sonntag genießen! 
Die Stadtkapelle freut sich auf viele Besu-
cher und einen stimmungsvollen Früh-
schoppen in der Schranne.

IG Kaltenburg
Tag des offenen Denkmals“ am 14. 9.auf 
der Ruine Kaltenburg
Die Interessengemeinschaft Kaltenburg 
e.V. lädt herzlich zu einem erlebnisrei-
chen Tag auf der Ruine Kaltenburg am Tag 
des offenen Denkmals am Sonntag 14. 9. 
von 11 – 17 Uhr ein. Willkommen sind alle 
Familien mit ihren Kindern, Freunde und 
Gönner  des Kulturdenkmals Kaltenburg, 
Wanderer, Radfahrer und alle, die gerne 
ein paar abwechslungsreiche Stunden auf 
unserer schönen Burg erleben wollen. Es 
gibt wieder ein interessantes Programm: 
Laufend Führungen in der Burg-Anlage, 11 
Uhr Dudelsackspieler / 12 Uhr Vorführun-
gen der Württemberger Ritter, ab 12 Uhr 
Besuch einer Falknerin mit Greifvögeln, 14 
Übergabe Leader  Projekt – neue Fenster 
Jagdhaus, ab 14 Uhr Unterhaltungs mit Mu-
sik, Ausstellung im Südturm. Spezialitäten 
aus der „Burgküche“,Kaffee und Kuchen. 
Wir sind von 11 Uhr bis 17 Uhr für Sie da, 
und freuen uns auf Ihren Besuch.

VdK Giengen
Im Rahmen der Städtepartnerschaft von 
Giengen an der Brenz mit Zeulenroda-Trie-
bes fuhren der VdK-Ortsverband Giengen 
mit Eveline Mack Vorsitzende und Stellv. 
Vorsitzender Georg Keim zum Stadtfest 
„700 Jahre Ersterwähnung Zeulenroda“ 
vom 29. bis 31. August 2025 nach Thürin-
gen. Dort wurden sie herzlich von Thoralf 
Schulze, dem Vorsitzenden des VdK-Orts-
verbands, empfangen. Thoralf Schulze und 
Manuela Schindler (VdK-Kreisvorsitzende 
Thüringen-Ost), Evi Mack und Georg Keim 
(VdK-Ortsvorsitzende Giengen) organi-
sierten gemeinsam einen VdK-Stand für 
den Nachmittag des 30. August 2025 „Am 
Puschkinpark“. Im Park boten sie Kindern 
ein breites Angebot an Spielmöglichkeiten, 
Hüpfburgen und Entertainment. Der VdK 
präsentierte sich mit einem Pavillon, einem 
Informations-Counter zum Sozialverband 
sowie einem selbstgebauten Glücksrad. 
Das Angebot kam besonders bei den 
Kindern gut an. Je nach Losglück gab es 
Kleinpreise und Hauptpreise, die von uns 
gesponsert wurden. Durch das Glücksrad 
kamen wir mit Eltern ins Gespräch und 
konnten u. a. Fragen zu Schwerbehinde-
rung, Rente und Beratungstermine vermit-
teln. Es war ein absolut gelungener Tag in 
sehr guter Gemeinschaft mit dem Kreisver-
band Thüringen-Ost (Sitz in Gera). 
Zum Abschluss trafen wir uns zu einem ge-
meinsamen Abendessen. Für das nächste 
Jahr verabredeten wir uns, erneut einen 
gemeinsamen Stand von VdK Baden-Würt-
temberg und VdK Hessen-Thüringen beim 
Hofwiesenparkfest Ende April/Anfang Mai 
2026 zu präsentieren.

Der Ortsverband  VdK Giengen informiert:
Auch in diesem Jahr führt der Sozialverband 
VdK -Kreisverband Heidenheim wieder 
einen Kreisinformationsnachmittag durch. 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 11. 
10. , in der Turn- und Sporthalle in Mer-
gelstetten um 14.00 Uhr bis ca. 17.15Uhr 
statt. Vortrag: Patientenverfügung- was ist 
wichtig. Unterhaltungsprogramm mit den 
Sportakrobaten SVM und Musikgruppe 
ALB3. Verbindliche Anmeldung bis zum 27. 
Septemer 2025 bei Eveline Mack, Ortsver-
bandsvorsitzende unter Telefonnummer 
07322 4646 oder per E-Mail evelinemack@
web.de. Bustransfer: Bus 1 um 12.30 Uhr 
Hohenmemmingen Rössle, Bus 2 um 13.35 
Uhr Giengen Wasserturm und 13.40 Uhr 
Giengen Realschulparkplatz.

Unterstützen Sie unsere 
Anzeigeninserenten!

www.medienverlag-giengen.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

FRÜHSTÜCKSMITARBEITER (m/w/d) 

von 6.00 bis ca. 12 Uhr
in Vollzeit oder Teilzeit oder Minijob

Rufen Sie uns an. Info und Bewerbung unter
nadine.lobinger@lobinger-hotels.de

0171 6545844, Frau Lobinger

Grundweg 37
89542 Herbrechtingen
Telefon 07324 / 96 38-0
www.schoen-autohaus.de

Persönlich sein Anders sein Schön sein

Zum Start ins neue Schuljahr gibt es wieder kostenlose 
Schnupperstunden. Wir spielen Gitarre in kleinen Gruppen 
oder im Einzelunterricht. Auf Wunsch gibt es auch 
Akustikgitarre (Western) und Ukulele.
schnupperstunde-giengen@t-online.de oder direkt über 
Mobiltelefon 01626362365 (9-12 sowie ab 18 Uhr).

Gitarrenunterricht in Giengen

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Gestaltung - Druck
Beschriftung

Giengen • Tel.: 0 73 22 / 93 14-60 • www.typeprint.de 

Werbe-Profi

Beschriftungen
Fahrzeuge
Schaufenster
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✓ Dachsanierung
✓ Wärmedämmung
✓ Holzrahmenbau
✓ Aufstockungen
✓ Flachdachsanierung

Mittelstraße 18   89568 Hermaringen
Tel. 0 73 22/2 36 05 •  Fax 0 73 22/2 36 09

www.holzbau-schmid.de • holzbau.schmid@t-online.de

Zimmerei - Dachdeckerei

Wir beraten Sie
 gerne - 

rufen Sie uns
 an!

GÜNTER TEICHMANN
MEISTER ELEKTROTECHNIK
Lange Strasse 6
89429 BACHHAGEL

tel. 0173-3 27 00 10 • fax 0 90 77 / 7 00 41 82
elektrotechnik-teichmann@t-online.de

Nach Elternzeit oder Berufspause 
flexibel und individuell wieder einsteigen.
www.mein-pflegeteam.org

www.rema-fliesen.de

Grävenitz Straße 6 · 89567 Sontheim / Brenz ·  0171 754 83 62 · info@rema-fliesen.de

Bleiche 20/1	 Mobil	 01 71/9 72 99 70
89537 Giengen	 Fax	 0 73 22/93 39 55
	 e.mail:	araff.dienst@web.de

Raff Estrich GmbHRaff Estrich GmbH
Neubau - Sanierung - Renovierung

Ihr Fachmann für Estriche

Informiert sein in Giengen -
Anzeigen im 
GIENGENER INFOBLATT!

Folge uns:

hier kommt dein  
neuer Lieblingsmarkt
In giengen!

Neueröffnung

seit 3. September!

EDEKA Dörflinger
Heilbronner Strasse 21 
89537 Giengen/Brenz
Telefon 07322 95495-0

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag:
6.30 bis 22 Uhr 

edeka-doerflinger.de

Bewirb dich jetzt: bewerbung@edeka-doerflinger.de

Finde deinen Traumjob!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das Bistro im Steiff Museum Giengen 

 
Wir suchen Verstärkung:  

Vollzeit 
Koch m/w/d 

Helfer in der Küche m/w/d 
flexible Arbeitszeiten tagsüber auch Wochenende 

Vorbereitungsarbeiten in der Küche 
Zubereitung der Speisen… 

 
Bewerbungsunterlagen per mail: frank.widmann@widmanns-albleben.de 

 


